
 Niedersächsischer Fußballverband - Kreis Stade - 

Antrag auf Erteilung einer Gastspielerlaubnis für                   

Altherren/Alt-Seniorenspieler/Frauen Ü 30 gemäß dem § 9 Abs. 2 der 

Spielordnung 
 
Dieser Antrag ist beim für den aufnehmenden Verein (Gastverein) zuständigen 

Kreisspielausschuss einzureichen. Voraussetzungen für die Genehmigung der 

Gastspielerlaubnis sind eine gültige Spielerlaubnis des Spielers für einen Stammverein im 

NFV und dessen schriftliche Zustimmung zur Erteilung eines Gastspielrechtes sowie der 

Tatbestand, dass im Stammverein keine Spielmöglichkeit in der jeweiligen Altersklasse des 

Spielers besteht. 

 

1. Vom aufnehmenden Verein (Gastverein) auszufüllen: 

 

Der Gastverein __________________________________  beantragt hiermit für den     

Spieler  ______________________________geb. am _______________________    

Pass – Nr.:  ____________________________ 

vom Stammverein __________________________________________________________ 

eine Gastspielerlaubnis gemäß § 9 Abs. 2 der Spielordnung 

in der/den Altersklasse(n): ____________ 

 

___________________________________  ______________________________________ 

Datum                        Unterschrift des antragstellenden Fußballobmannes 

 

 

2. Vom abgebenden Verein (Stammverein) auszufüllen: 

 

Der Stammverein ____________________________________________ erklärt sich hiermit 

einverstanden, dass der o. g. Spieler eine Gastspielerlaubnis in dem vorstehend genannten und 

beantragten Umfang für den Gastverein __________________________________ erteilt 

wird. 

Eine Spielmöglichkeit in der Altersklasse __________________________________ besteht 

im Verein nicht. 

 

___________________________________ ,   ______________________________________ 

Datum                Unterschrift des zustimmenden Fußballobmannes 

 

Der Antrag ist per Post oder eingescannt zu senden an: 

Michael Koch,  Leddinstraße 11,   21614 Buxtehude (koch-buxtehude@t-online.de) 

 

Nach dem Eingang des Antrages, mit Zustimmung des abgebenden Vereins, bekommt der 

aufnehmende Verein die Genehmigung als PDF-Dokument per Mail zugeschickt. 


